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EINFACHES BAUEN
WAS IST DAS?

weniger Standard
weniger Technik

weniger Ausstattung
mit Bestand arbeiten

flexibel und robust
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EINFACHES BAUEN
WARUM?

Grundsätzlicher Anspruch aus dem Baurecht
das Dilemma zwischen alt und neu

gestiegene Anforderungen in
Konstruktion
Brandschutz

energetischer Performance
Barrierefreiheit

Das Ergebnis: 
deutlich gestiegene Baukosten
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MUSS  IMMER ALLES FERTIG 
WERDEN?

schrittweise Bauen

Nutzen
Förderung
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selber Bauen

Bauzeitenplanung

Anfang-Abbruch
Ende-Oberflächen

KANN MAN NICHT AUCH 
SELBER BAUEN?
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WELCHE STANDARDS SIND 
EIN MUSS?

Theatergebäude

Foyer Passage

Büro im Gewächshaus

Foyerbereich
Serviceräume

ABBRUCH
bestehendes kleines Gewächshaus

NEUBAU

SANIERUNG 
bestehendes Theatergebäude

TEILABBRUCH+SANIERUNG 
bestehendes großes Gewächshaus

EINBAUTEN

EG: Theatersaal
UG Gewölbe: Künstler:innengarderobe, Technik

Barrierefrei
Hauptzugang 
Foyer Passage

Büros mit bis zu 7 Arbeitsplätzen

Garten

Garten

Lüftungszentrale in
Dachabsenkung

Zwischenzone
Gewächshaus

Volksgarten

Volksgarten
Terrasse 

Steg 

Volksgartenstraße

Lager/Werkstatt
Bestand

Lünette 

ORANGERIE
Hauptzugang

Hublift

Fahrrad-
stellplätze

Zugang 
Gewölbe

wie warm es sein muss
wie perfekt es werden muss

wieviel man weiterverwenden kann

weglassen!
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DIE KRUX MIT DER GEWÄHR-
LEISTUNG

die entscheidenden Gewerke müssen von Fachfim-
ren ausgeführt und abgenommen werden:

Rohbau/Konstruktion
Haustechnik
Brandschutz 
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EINFACH BAUEN IST 
SCHWER

der Blick bevor es losgeht
selber erhalten

die richtigen Partner:innen finden
Ansprüche aushandeln

minimax Strategie
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